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Interpellation: Das unheimlich leise Kulissenschieben im Stadthaus — «husch-husch»
noch vor den Wahlen 2022 zu einer neuen organisatorischen Ausgangslage?

Es gibt relativ ernstzunehmende Gerüchte, dass der Stadtrat kürzlich beschlossen hat, in den
nächsten Tagen gewisse Umdispositionen einer (oder mehreren?) ganzen Abteilung-en
innerhalb der Verwaltung vorzunehmen. Im Grundsatz kann er dies in eigener Kompetenz
machen. Dazu stellen wir dem Stadtrat hiermit folgende Fragen:

1.
Stimmt die kolportierte Information, dass die Abteilung «Umwelt und Energie» in das
Präsidialdepartement umdisponiert, bzw. umgruppiert werden soll? Wenn Ja? Warum macht
der Stadtrat das jetzt? Was hat ihn zu dieser Massnahme bewogen? Falls Nein, warum wurde
eine solche Umdisposition ernsthaft in Erwägung gezogen? Sind weiter Änderungen am
heutigen langjährigen Organigramm der Verwaltung geplant? Wenn Ja, welche?

2.
Falls diese Informationen wirklich stimmen sollte, dann ist doch der Zeitpunkt, rund einem Jahr
vor den nächsten Wahlen, wo gemäss den heute vorliegenden Informationen zwei Stadträte,
darunter der amtierende Stadtpräsident zurücktreten, überhaupt nicht günstig, ja sehr heikel?
Warum sieht dies der heutige Stadtrat anders?

3.
Ebenso ist im Dept. SUS zumindest das wichtige Geschäft, die Totalrevision des
Energiereglementes (in 1. Lesung im GGR behandelt), noch gar nicht abgeschlossen. Wie
verträgt sich dies mit einer möglichen zukünftigen Umgruppierung der Abteilung innerhalb der
Stadtverwaltung?

4.
Zur Zuteilung ins Präsidialdepartement: Dieses Dept. ist ja schon heute ein ziemlich «bunter
Haufen» mit über einem Dutzend verschiedenartigsten Abteilungen: Das
Präsidialdepartement umfasst aktuell die folgenden Bereiche: «Stadtkanzlei,
Stadtentwicklung, Kultur, Einwohnerdienste mit den drei Fachbereichen Einwohnerkontrolle,
Erbschaftsamt und Zivilstandsamt Kreis Zug, Zentrale Dienste, Stadtarchiv, Personaldienst,
Lernende und Praktikanten, RechtsdienstlNotariat, Controlling/Organisation,
Kommunikationsabteilung und Friedensrichteramt». Gemäss den Führungstheorien nach
heutiger Lehre ist die Führungsspanne bei 8 bis 10 direkt Unterstellten. Wie passt da
führungstechnisch die Abt. «Umwelt und Energie» zum bestehendem Organigramm dazu?

5.
Das traditionelle Dept. SUS, (Departement Soziales, Umwelt, Sicherheit (S-U-S) wird damit zu
S&S und auch administrativ stark entlastet. Welche Folgen hat dieser mögliche Wechsel
finanziell und personell und welches sind die Folgen im Präsidialdepartement?

Wir bedanken uns für die rasche schriftliche Beantwortung unserer Fragen und allfälliger
ergänzender diesbezüglichen Informationen und verbleiben mit freundlichen Grüssen

Für die SVP Fraktion

Roman Küng Philip C. Brunner
Fraktionspräsident Gemeinderat
Gemeinderat


